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V o r ~ e m e r k u n g 

Die Fremdenverkehrsstatistik der Bundesrepublik Deutschland wird 
gemäß Verordnung über die )!'remdenverkehrsstatistik vom 20. Januar 
1958 (Bundesanzeiger Nr. 18 vom 28. Januar 1958) erstellt. Die 
Angaben von Berlin (West) - sen Oktober 1957 auch vom Saarland -
werden auf Seite 6 gebracht. 

Befragt werden Inhaber oder Leiter der lleherbergungsstätten .:.. Ho-
tels. Gasthöfe. Hospize, Pensionen 0 Fremdenheime, Kurhäuser, Kur-
anstalten, Heilstätten, Sanatorien, Kur- und Erholungsheime sowie 
Privatquartiere. (gegen Entgelt) - in ausgewählten Fremdenverkehrs~ 
gemeinden. Die Erhebung wird in den Gemeinden durchgeführt, in de-
nen die Zahl der Fremdenübernachtungen während eines Jahres minde-
stens 25 % der Einwohnerzahl beträgt oder die nach Feststellung . 
üer zuständigen'obersten Landesbehörden von besonderer Bedeutung 
für den Fremdenverkehr sind • 

. Erfragt werden monatlich die Fremdenmeldungen und -Übernachtungen 
sowie das Herkunftsland der Gäste (letzter Statistischer Bericht 
V/26/92 vom 13.8.58 für den Berichtsmonat Mai 1958); zum 1. April 
jedes Jahres die Zimmer und Betten in den Beherbergungsstätten 

• · (vorliegender Statistischer Bericht). 

• 

Außerdem werden die Ergebnisse für Jugendherbergen und Kinderhei-
me mitgeteilt. 

E i n f ü h r u n g 

Allgemein: Die seit 1951 jeweils am 1. April vorgenommenen Erhe-
bungen über die Beherbergungskapazität werden auf der gleichen 

. Grundlage durchge.f'ührt wie .die Statistik der Fremdenmeldungen 
und -Übernachtungen. Die Kapazitätserhebung beschränkt sich aber 
nur auf' die Feststellung der Zahl der Betriebe, Zimmer und·Bet-
~en. Die .Ergebnisse,ermöglichen die Berechnung der monatlichen 
Ubernachtungskapazität und in Verbindung mit den Monatsangaben 
über die Fremdenübernachtungen die Ermittlung der durchschnitt,... 
liehen Kapazitätsausnutzung je Monat und damit auch je Saison 
und je Jahr • 

Vorhandene Beherbergungskapazität:.Am 1. April 1958 wurden in 
2 421 ·zur Fremdenverkehrsstatistik berichtenden Fremdenverkehrs-
gemeinden 37 182 Beherbergungsbetriebe mit 394 545 Zimmern und 
654 261 Fremdenbetten sowie 255 916 Betten in Privatquartieren 
ermittelt, so daß am Stichtag insgesamt 910. 177 Fremdenbetten 
vorhanden waren. 

Gegenüber dem 1~ April 1957 betrug der Zuwachs der Betriebe 763 
(+ 2,1 vH), der Zimmer 13 559 (+ 3,6 vH) und der Betten 24 312 
(+ 3,9 vH) sowie der Betten in Privatquartieren 22 438 (+ 9,6vH)· 

. bei unter[!chiedlicher Entwicklung i.n den einzelnen Bundesländern 
und Fremdenverkehrsgemeinden. 

Zweckentfremdete.Bettenkapazität: Von den am Stichtag vorhandenen 
654 261 Fremdenbetten in den lleherbergungsbetrieben waren noch 
22 51:? Fremdenbetten oder 3,4 vH.zweckentfremdet (1. 4.·1957: 
28 264 Betten oder 4,5 vH). Von den 22 513 zweckentfremdeten 
Fremdenbetten waren 1 455 durch die ausländischen Streitkräfte 
in Anspruch genommen .(1.4.1957: 2 148), 6 938 mit Flüchtlingen, 
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Evakuierten und eingewiesenen Mietern belegt (1.4.1957: 8 967) 
und 14 120 auf sonstige Art dem Fremdenverkehr entzogen 
(1.4.1957: 17 149). Bemerkenswert ist, daß auf Bayern 45 vH al-
ler zweckentfremdeten Betten entfallen. 

Verfügbare Bettenkapazität: Von den am Stichtag insgesamt vorhan-
denen 910 177 Fremdenbetten stehen dem Fremdenverkehr demnach 
887 664 Betten zur Verfügung. Davon entfallen 631 748 Betten 
auf die Beherbergungsbetriebe (71.2 vH) und 255 916 Betten auf 
die Privatquartiere (28,8 vH). Den Hauptanteil der Fremdenbet-
ten in den Beherbergungsbetrieben stellen die Hotels und Gast-
höfe mit 379 390 oder 60,1 vH. 

Gegenüber dem 1. April 1957 betrug die Zunahme der für den Frem-
denverkehr zur Verfügung stehenden Bettenkapazität i~sgesamt 
52 501 (+ 6,3 vH), davon in den Beherbergungsbetrieben 30 063 
(+ 5,0 vH) und in den Privatquartieren 22 438 (+ 9,6 vH), wäh-
rend in der Zeit von April 1957 bis März 1958 die Zahl der 
Übernachtungen gegenüber dem gleichen Zeitraum des Vorjahres 
insgesamt um 10,5 vH, und zwar in den Beherbergungsbetrieben 
(ohne Privatquartiere) um 10,8 vH und in den Privatquartieren • 
um 8,9 vH, zugenommen hat. 

Der Umfang der Beherber_gungskapazität am '1. April 1958 darf auf 
Grund der nachstehenden, mit Hilfe der Bettenzahl vom 1.4.1957 
durchgeführten Berechnung der Kapazitätsausnutzung in den Mona-
ten April 1957 bis März 1958 als ausreichend für den gegenwär-
tigen Stand des Fremdenverkehrs im Bundesgebiet insgesamt be-
trachtet werden. Diese Feststellung vermag jedoch nichts über 
die sehr verschieden gelagerten Verhältnisse in einzelnen Frem-
denverkehrsgemeinden auszusagen. 

Kapazitätsausnutzung: Der durchschnittliche Ausnutzungsgrad der 
am 1. April 1957 vorhandenen Bettenkapazität betrug in den Mo-
naten April 1957 bis März 1958 in vH: 

hna t B e h 1 r b 1 r g u n g s b e t r i e b e 
Halbjahr elnschl. Privatquartiere ohne Prhatquarti ere Privatquartim 

April 19S7 24,5, 32,5 4,0 
Mal 1957 31,7 39,6 11,6 
Juni 1957 50,1 54,3 39,1 
Juli 1957 66,4 64,6 11,3 
August 1957 76,4 73,2 84,7 
Septaober 1957 45,9 52,2 29,5 

S~lbjahi- 1957 49,3 52,8 40,3 

lltobar 1957 25,4 33,5 4,5 
Novmnber 1957 19,5 26,3 1,9 
Oezemt>er 1957 14,6 19,4 E,2 
Januar 1958 17,0 22,6 2,4 
Febroar 1958 22,2 29,0 4,8 
März 1958 23;4 30,7 4,5 

Hinterilalbjalr 1957/58 20,2 26,8 3,3 
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Betrietsgrößen: Bei den Betriebsgrößen, bezogen auf Zimmer- und 
Bettenzahl, haben sich im Bundesdurchschnitt ~ bei starker 
Streuung zwischen den einzelnen Fremdenverkehrsgemeindegruppen 
und Betriebsarten-gegenüber dem 1. April 1957 keine wesent-
lichen Veränderungen ergeben. Es entfielen auf einen Betrieb 
10,6 Zimmer und 17,6 Betten (1.4.1957: 10,5 bzw. 17,3). Die 
durchschnittliche Zahl der Betten je Zimmer betrug -wie auch 
im Vorjahr- 1,7. 

Fremdenverkehrsgemeind~n: Über die größte für den Fremdenverkehr 
zur VerfÜgung stehende· Bet.tenkapazi tät in den Beherbergungsbe-
trieben verfügte arn 1. April 1958 München mit 14 304 Fremden-
betten vor Harnburg mit 11 · 769 Fremdenbetten. Eine .sehr hohe 
Bettenkapazität (einschl. Privatquartiere) hattenbei den Ba-
de- und heilklimatischen Kurorten Garmisch-Partenkirchert 
(9 393), Oberstdorf (6 857), Bad Reichenhall (6 437), bei den 

.LUftkurorten Berchtesgadener Land (19 405) und Mittenwald 
(6 015), bei den Seebädern Westerland (12 848), Cuxhaven 
(8 749), Norderney (6 463) und Grömitz (6 250). Sehr unter-
echiedlich war der Grad der Zweckentfremdung von Fremdenbet-
ten in den einzelnen Fremdenverkehrsgemeinden. Bei den Groß~ 
städten waren in Wiesbaden 603 Betten oder 13,8 vH, in Harnburg 
946 oder 7,4 vH, in München 920 oder 6,0 vH des vorhandenen 
Bettenbestandes ihrem eigentlichen·Zweck entzogen, bei den Ba-
de- und heilklimatischen Kurorten in Bad Steben 27,3 vH, bei 
den Luftkurorten in Grainau 17,0 vH und bei den Seebädern in 
Niendorf 26,4 vH. 

Ju~endherbergen und Kinderheime: Von den im Bundesgebiet. arn 
.• 1.1958 nach den Angaben des Hauptverbandes des Deutschen.Ju-

gendherbergswerkes, Detmold, vorhandenen 717 Jugendherbergen 
mit 69 184 Betten wurden in den berichtenden Fremdenverkehrs-
gemeinden am 1. April 1958 651 Jugendherbergen (90,8 vH) mit 
65 327 Betten (94,4 vH) erfaßt, von denen für den Fremdenver-
kehr. 65. 317 Betten verfügbar waren. · 

Am l. April 1958 waren in den Fremdenverkehrsgemeinden außer-
dem 632 Kinderheime mit 42 463 Betten vorhanden, von denen-für 
die Beherbergung 42 443 Betten zur Verfügung standen • 
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1: Die Bebarbergur.gskapazftät !n den Frudenverl<alngemelndan des Bundeegobietes 811 1. Apri1195B nach Ländern, FremdeiM!ri<ehrsgemeindegruppen un~ 0~trlebsarnn 

Bt!- Am Stichta sin~ ermittelt vorden 1) da von war@! n 1n Privat.. Vedügilaro land vorüberaehand mcl<enlfremdetZ, für den Fl'lmdenverl<ehr verfüabat• "'art!ero" richts- Betriebe Zimmer Betten B e t r l • b e I Zi verfügbare Belton 
F remdenvriohrsgemei ndegruppe orte Zl...,. Betten aanz I te\lwlse I nmor Betten Betten insgesamt 

Betrl absarl Anzah 1 lllfl So;4 Anzahl T vHS0,4 Anzahl 
1 I 2 I 3 I 4 I 5 .I 6 I 7 8 I g ~ 10 l 11 I 12 13 I n 

Nach ländam 
Schleswfg-Holsteln 165 2393 25.217 48 767 1 012 1886 3,9 2 219 152 24 205 46 881 96,1 46375 93 256 
Hamburg 1 527 7784 12 715 620 946 7,4 370 120 7164 11 769 92,6 . 11 769 
Ni ederßachsan 385 5079 51499 88075 1052 1 595 1,8 4 793 286 50 447 86480 9B,2 29032 115 512 
Bremen ·z 147 2 216 3 163 41 65 2,1 136 1 2175 3098 97,9 ·. . 3098 
Nordrhein-Westfalen 390 6465 58 761 93 214 1 312 2103 2,3 6 134 236 57 449 91111 97,7 5704 96 B15 
Hessen 231 3486 40849 66003 1 958. 2 952 4,5 3~ 248 38 991 63051 95,5 9 817 72868 
Rhelnland-Pfalz 1BB 2B90 28 126 47 420 228 382 O,B 2 851 25 27 B9B 47 03B 99,2 11 647 58 685 
Baden-Württemberg 395 5 451 66825 108238 1634 2 454 2,3 5154 245 65191 105 784 97,7 38 718 144 502 
Bayam 664 10 744 113 168 1!!6 666 610i 10 130 54 H5B 1060 1{)i 742 176 536 94 6 114 623 291159 

lnsgesaet 2421 37182 394 545 654 261 14 283 22 513 3,4. 34 321 2 373 380 262 631 748 96;o 255916 8B7 664 
dagegen 811 1. Aprf11957 2423 36 419 300986 629849 17 680 28 264 4,5 33077 2773 363 31li 601 685 95,5 233 478. 835 163 

Nach I rudenverl<ehragemel ndegruppen 
Großstädte 49 3979 66 920 100m 2672 4150 4,1 3456 428 64 248 96 567 95,9 2 351 9B 918 
Bade- und heilklfmatlscho 

Kurorte {ohne Seebäder) 169 7 953 104 619 169 121 4 8lli . 7 263 4,3 7360 4B5 99 B13 161 858 95,7 41 569 203427 
darunter: 

heilklimatische Kurarte 19 1600 18 920 31 633 683 1 176 3,7 1 593 . 17 437 30 657 96,3 12 235 42992 
Kneippkurarte 20 801 11135 16 9BB 115 189 1,1 796 . 11 017 16 799 98,9 7 241 24 040 

Luftkurarte 31B 5792 57175 102 223 2 374 3906 3,6 5 284 466 54801 9B 317 96,2 65882 164 199 
Seebäder 5ß. 2 599 29205 57 8lli 727 1409 2,4 2464 126 28 478 56 397 97,6 53 246 109 643 
Sonstige 3) . 1 827 16 859 136 626 224 394 3704 5785 2,6 15 757 868 132 922 218 609 97,4 92868 311477 

Nach Betriebsarten 
Hotels und Gasthöfe • 22 407 245 755 391 893 7959 12 503 3,2 20 861 1 204 237 796 379 390 96,8 - 379 390 
Hospize, Pensionen und Fremdenheime • 13 108 101 399 171 957 4 718 7462 4,3 11 8B1 1100 96 6B1 164 495 95,7 . 164 495 
Kurhäuser und Kuranstalten • 128 5449 8 626 332 454 5,3 . 118 8 5117 8172 94,7 . 8 172 
Heilstätten und Sanatorien· . 454 18 6B1 36 527 609 1054 2,9 432 15 18 072 35 473 97,1 . 35 473 
·Kur- und Erholungsholme • 1085 23261 45 258 665 1040 2,3 1029 46 22 596 44 218 97,7 - 44 218 
Privatquartlore - - . . - - - . . - . . 255 916 255 916 

Insgesamt 2 421 37 182 394545 654 261. 14 283 22 513 3,4 34 321 2373 380 262 631 748 96,6 255 916 BB7 664 
Außerdem: 

Berlln (West) 1 368 I . 4 825 7429 510 747 10,1 243 105 4 315 6682 89,9 - 6 682 
Saarland 48 202. 1614 2417 18 24 1,0 195 7 1 596 2393 99,0 360 2753 

- ~~ -

1) Ohne dh Beharbergungskapazltät der Kindarhef110, Jugendherbergen, l!assenuntriünfte, obdachlosanasyle und dgl. Unterkunftsstättan.- 2) ln ganz oder tellweise zwecl<entfremdaten Betrieben.- 3) Mittel-
und Kleinstädte sowie sonstige Freradanveri<ohrsgemelnden. • • 
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2: ßle ~z!tllt der Hotels undGasthöfe sowie der Hospize, Pensllll!n und. Fowdenhelme 
. . • den Fremdtnwrkehrsgemefndan der Bundesländer 811. Apri- . 

. 

Am St!chta sind ermittelt worden 1 
ehend zwec~entfremdet 2) 

l a n d Betriebe ZitMier Betten Zimmer Betriebe Betten anz tei11181se 
Anzahl •;. ~ 

'-:;_> 

1 2 4 5 7 9 10 
Hotels und Gasthöfe 

Sch!~SWig.ßolrb!!~ 1136 12 921 22 819 SM 1055 4,6 1067 54 12 337 21764 95,4 
Hamburg 221 5080 8367 ~ 363 4,3 170 32 4 874 8004 95,7 
Nledersachsan 2664 28 495 44385 495 731 1,6 2 527 137 28())) IJ3654 98,4 
BI'I!ID9ll 1'15 1925 2 689 36 56 2,1 107 1 1.889 2G;l3 97,9 
Nordrhein-Westfalen 4453 41 304 62805 1 026 1.588 2,5 417~ 193 40 278 61 217 97,5 
Hessen 2046 25633 39 859 1173 1729 4,3 1889 134 24 460 38 130 95,7 
Rheinland.Pfalz 2119 20681 33 938 185 319 0,9 2081 21 20496 33 619 99,1 
Baden.Württemberg 3 900 44706 70798 851 1 288 1,8 3694 166 1)3849 . 69 510 98,2 
Bayern 5 753 65 010 106 233 3 397 5 374 5,1 5 142 466 61 613 100 859 94,9 

Insgesamt 22 407 245 755 . 391 893 . 7959 . . . 12 5G3 3,2 20 8111 1 204 237 796 379 390 96,8 
AuSerdalu · 

Berlln (West) 164 3 214 4925 133 . 196 4,0 m 34 3081 4729 96,0 
Saarland 182 1 368 2001 18 24 1,2 115 7 1 350 1 977 98,8 

Rosp1ze, Pensionen und Fremdenheiftlll 

Schlesw1g.Holstein 1168 9775 18 945 358 658 3,5 1068 93 9 417 18 287 96,5 
Hamburg 306 2704 4348 414 5B3 13,4 200 B8 2290 3765 ,86,6 
Nfeder~achsen 2201 17 226 29 763 495 770 2,6 2060 141 16 731 28 993 97,4 
Bramen 32 291 474 5 9 1,9 29 • 2811 ·465 98,1 
Nordrhef n-Westfalen 1_854 13 380 22 289 228 376 1, 7 1 802 40 13152 .. 21 913 98,3 
Hessen 1 239 . 8591 13 724 . 536 m 5,6 1123 109 8~ 12 953 94,, 
Rhelnland-Pfalz 660 HB1 6796 24 36 0,6 654 % 4057 6758 99,~ 
Baden.wllrttellberg 1 116 9886 16 101 406 677 4,2 1045 61 g 400 15 424 95,8 
Bayern 4532 35 485 59 517 . 2252 3580 6,0 3900 564 33 213 55 937. 94,0 

V •1 nsgesamt• • " ..• . 13108 . . . . . 10139!1• •• · · · ·m·ssr ·· ···n1a · . . . .. 7 462• . . . 4,3 11881 1100 .96 681 164 495 95,7 
AuBerdlllll: 

Berlfn (Nest) 204 1 611 2504 377. 551 . 22,0 116 71 1 234 1 953 78,0 
Saarland 12 60 104 . . . 12 . .60 104 100 

1) Ohne die Baherbergungslcapultlt dv K!nderhtl1111, Jugendberbergen, Massenunterk!lnfta, Obdachloaenaeyle unot i!gl. Unt&i'kunftssUttan.~· 2) ln ganz odor te!1wtlee lti8Ckentfreadeten Beti'leb,n.• 

.. _._;. ·.,.,~:, ·,·,, , __ ... , •. c .. ;·;:.·~~""'c:~J 
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3: Die Er.tvlcklung der Bettenkapazität ln den B!!Mr!Jar~ti!!Qsbetrfeben (ohne Privatquartiere) von 1951 bis 1958 

a) Vorhandene Fremdenbetten 

Veränderung dar Bettenkapazität gegeraiöer 

Berichts-
· . dem Virlatr du."Ch · . Am Stichtag 

Stichtag geaeinden E f nbezi ehung neuer bill. Neubauten, Wl edarf nstand- IIO!'handena 
Entlassung alter F~en- setzungen,.dau~rnda. Fr&nda!ibettl!ll 

Y8 Inden Zveckentfremdu"""" ti a 
Amzehl ~l! I Anzahl v!l Anzahl 

1. 4. 1952 1) 2029 . . + 20866 + 4 8 2) 
' 453 843 

1, 4. 1953 2 039 + 2728 + 0,6 + 23 484 + 5,2 480055 
1. 4, 1951f 2046 + 337 • 0,1 + 26 908 • 5,6 &J7 300 
1. 4. 1955 • 20Cll . 1 072 . 0,2 • 21152 • 4,2 527 380 
1, 4. 1956 2 307 t 43 731 ' 8,3 + 24 085 t 4,6 ' 595 196 
1. 4. 1957 2 423 3) • 8 915 t 1,5 ' 25 838 t 4,3 629 949 
1, 4. 1958 2lt21 - . • 24 312 t 3,9 65lf 261 

b) Zweckentfremdete fremdenbetten 

Veränderung der zveckerrlfmdeten Bettenkapazität Am Stichtag oeQSrillber dem VorJahr dur::h Berichts- Einbeziehung neuer bzw. zveckerrl-
Stichtag geaeinden Freigaben bzw. neue frendate Entlassung alter Fremden- Inanspruchnahmen Fremdenbetten veri<ehrs<l< meintlen 

Anzahl l'fl .. Antahl v!l .Anzahl 

1 ••• 1952 1' ''2029 ! - --- ' . 15 031 - 14,8 2) 86359 ' 

' • 
1, 4. 1953 2 039 + 642 • G,7 - 15 304 . 17,7 71 697 
1, 4. 1954 2046 • 18 ' o,o . 13m . 19,2 57 938 
1. 4, 1955 21nl - 214 - 0.4 . 13 785 - 23,8 43939 
1. 4. 1956 2307 • 1 351 + 3,1 - 10 562 . 24,0 34 728 
1, 4. 1957 2 423 3) . t 165 • 0,5 - 6 629 . 19,1 28264 
1, 4. 1958 2421 - . - 5 751 - 20,3 22 513 

c) Yarrugbare Fl'81Rdenbetten 

. . Die ferändarvng dar verfijgbaren ~ttankapazität 
....nüber dem Vorj• dur::h 

Berichts- Neubauten,Wiederivstandsetzun· Iw St1dttag 

S t I .c h t a g gemelnden Einbeziehung nur bill. gen, dauernde Zwecl<enlfremdun· >-erfügbare 
EntlasSilllg alter fremden· Q8ll sowJe Fi'!!lgabe zweckent- Fremdenbetten 

verkohrsgemeinden fremdeter Betten und """" 
1l1011Silrtlcilnahoen 

Anzahl yf! Anzahl. "" Anzahl 

1, 4. 1952 1) 2029 . •. t 35897 + 10 8 2) • 367 484 
1. 4, 1953 2 039 + 2086 • 0,6 + 38788 + 10,5 408 358 
1. 4 .• 1954 2046 + 319 + 0,1 t 40 685 + 10,0 449 362 
1. 4. 1955 ' 2009 . 1046 . 0,2 • 35 125 • 7,9 483 441 
1. 4. 1956 2307 + 42780 + 8,8 + 34 247 t 7' 1 560468 
1. 4. 1957 2 423 3) + 8750 + 1,6 • 32 467 + 6,6 601685 
1, 4. 1958 2lt21 . - + 30063 + 5,0 631 748 

1) Dia Veränderungen gegenüber 1.4.1!151 können nur in einer Summe ausgewiesen werden, da die Erilebaisse der einzelnen Freo-
denverkehrsgemenden nicht vorliegen.- 2) Der Vergleich bezieht sich nur auf die Veränderung der Betten Insgesamt,. 3) Der 
Unterschied gegenüber dem 1,4,1957 beruht auf der Eingemeindung von Illei Berichtsorten. 
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4: .Die. Entwicklung der Bettenkapazität in den Pril'atq<Ja'tioren von 1951 bis 1958 

Die Veränderung ~r Bettenkapazität i~ PriY?tq~~artieren 

Berichts- QeQerQber des V<l!'iahr durcll !Im Stichtag 

Stichtag gemeinde!l Einbeliehung netJer br;, Ery,iterung bzv. verfügbare 
Entlassung ii!er FrMde~,. Ei nsclll'änkimg Frmdenbetten 

verkollrso ... inde~ des Beri chl:skrehes 
. Anzahl vll Mzah1 v!l Anzahl 

1. 4, 1952 1) 2029 . . t 28 410 + 47,0 2) ll8 916 
1. 4. 1953 2 1139 ·+ 349 ' 0,4 • 31 088 t 35,0 120 353 
1, 4, 1954 2046 • 277 ,. 0,2 t 26 671 • 22,2 147 301 
1. 4. 1955 2009 - 613 - 0,4, • 22 756 • 15,4 169 444 
1. 4. 1956 2307 • 9 162 ' 5,4 ' 31188 t 18,4 209794-
1. 4. 1957 2423 • 5 018 • 2;4 • 18 666 t 8,9 233 478 
1. 4. 1958 2421 . - t 22 438 t 9,6 255 916 

1) Oie Veränderung gegenüber M.1951 kann oor in einer SU111De ausgawiestn werden, da die Ergebnisse der einzelnen Freaodsnverkelrs 
gemelndan nicht vorliegen.- 2) Oer Vergleich bezieht sieb mr auf dle Veränderung der Betten insgesa.t •• 3) Der Unterschied ge-
genüber dem 1.4.1957 beruht auf der Eingemeindung von Mi Bericbtsor!en • 

5: Oie vorübergebend zweckentfremdete Beherbergungskapazftät1) am 1. Apri11958 
nach Ländern und Freedenverkebrsgeoeindegruppea 

. 

11m Stichtag voriibergehend ZlleCklllltfreedete Beherbergungskapazität 1) 
land d a.v o n waren - I n s g e s a m t oorth die ausländischSil mit Flüchtlingen, Evaku- lllf IOilSliga Art Fremdenverkehrs- smm.rafte in ierten und eingewiesenen 

geme!ndegruppe An@l>ruoh genOIJilen Mbtem belegt zweckentfreedet 
Z!mmer Betten .Zii!IW B•tten Z1.111118r> Botl8!1 Zimmer Betten 

Sch leswig.!lo 1stein 1 012 1886 . . 455 794 557 1092 
Hamburg 620 946 0 . 34 56 586 000 
Niedersachsen 1052 1 595 3 3 ti6B 726 581 866 
Bremen 41 65 . . 11 17 30 48 
Nordrbein-Westfa len 1 312 2103 141 386 496 723 675 994 
Hessen 1 958 2 952 131 205 365 568 1462 ?179 
Rhelnlend-Pfalz 228 382 4 5 24 41 200 336 
Baden-Wilrttemberg 1634 2454 14 19 317 424 13113 2 oi1 
Bayern 6426 10 130 507 837 2280 3589 I 3 639 5701t .· 

Insgesamt 14 283 22 513 800 H55 I 4450 6 938 91133 14120 
dagegen am 1, April 1957 17680 28 264 1 208 2 148 5584 8 967 10 888 17149 
Aullerdeon: 

Berlln (West) 510 747 . - - . 510 747 
Saarland 18 24 - 0 11 15 7 9 

Großstädte 2672 4150 48 66 240 347 2384 3737 
Bade- und heilklimatische 

lluror!e (ohne Seebäder) 4800 7263 294 630 1575 2 307 2937 4326 
darunter: -heilklimatische Kurorte 683 1 176 86 293 268 372 329 511 

Kne! pPkurorle 115 189 . . 60 97 55 92 
Luftkurorte 2 374 39(1; 379 628 917 1448 1 078 1830 
Seebäder m 1409 - . 394 7(ll 333 707 
Sonstige Fremdenverkehrs-

gameloden 3 704 5785 79 131 1 324 2 134 2 301 3520 
i 

1) ln ganz eder teil~~eise zweckentfrudeten Betrieben, 
• 9. 



' 

6: Dis durdlsclmittl!chen l!elrlabsgröBen der lleherbe1'1JU11!1Sbetr!ebe in den Fremdemerkebrsgemelnden 
des ~bietes u 1, April 1958 bezagen auf Zf_.. lll!dJletlanzahl 

. F,.la!llncfu -~"" Belriebe Zf...,. . Betten ZlMr Betten 
Betriebsart ·. 

' . Anzahl .. ie Betrieb .. le Z!lllllel' 

Blll!desgebiet Insgesamt · 37182 3~ 5115 6511 261 10,6 17,5 . 1,7 
davon nach Fl'l!ldenverkebrsgameinde-

gruppen ' 
Grollstädte 3979 55921l 100m 16,8 25,3 1,5. 
Bade- lll!d heilklioatisd!e 

Kurorte (oma Seebäder) 7953 104 619 169 121 13,2 21,3 1,6 
darlll!ter: 

heilkioatlsche Kurorte 1600 18 920 31 833 11,8 19,9 1,7 
Knei ppkunrle ll01 11135 16 988 13,9 21,2 1,5 

luftkurorte 5792 57 175 1le 223 9,9 17,6 1,8 
Seebäder 2599 29205 57 8D6 11,2 22,l 2,0 
Sonstige 1) . 1& 859 136&26 224 394 B, 1 13,3 1,6 

davon nach Be!rlebsarten: 

Hole ls und Gasthöfe 22 407 245 755 391 893 11,0 17,5 1,6 
Hospize, Pensionen und Franden-

heime 13 100 101 399 1n951 7,7 13,1 1,7 
Kurhäuser und Kurensta Hm 128 5449 8 626 42,6 6?,4 1,6 
Heilstätten und Sanatorien 4511 .18 681 36 527 . 41,1 00,5 2,() 
Kur- und Erholungsheime 1005 23 261 45 258 21,4 41,7 1,9 

1) Mittel- und Kleinstädte sovfe Slnstlge Freodenvarkehrsgemefnden. 

7: Oie Enhricklcng der Seherbergungskapazität der Jugendherbergen und Kinderhelme in den Fl"eelldemterkelrsgemeinden 
des Sundesgehl etes · 

Am Stichtag sind ermittelt worden Von den in Sp. 2 aufgefllhrl:en Betten waren 

Stichtag Jugendherbergan Betten ·~ für den Fremdenwerkehr 
bzw. Klnderllell11 zweckentfl aßt 118rfugliar 

Anzahl I. vH Sp. 2 I Anzah 1 
1 I 2 I 3 I · 4 ~ 5 I G -~ 

Jugendherbergen 

1. 4. 1958 1) 651 55 327 10 0,0 100 55 317 
. 

·t; 4~ 1957 5116 59735 c . . 100 59 735 
1. 4. 1956 579 55 397 250 0,5 99,5 55 147 

K i nderlle f ee 

1. 4. 1958 Z) 632 42463 20 0,0 100 lt2443 

1. 4. 1957 658 42 397 50 0,1 99,9 42 347 • 
1. 4. 1966 658 . 41 204 250 0,6 99,4 . 409511 . 

1) Außerdl!ll verfügbar: Berljn (West) und Saarland je 7 Jugendherbergen mit 451 bzw. 663 Botten (1, April 1957: je 7 Jugend. 
her.bergllll mit 483 bzw, &49 Betten) •• 2) AuBerd"' verfügbar: Saarland 6 Kinderhelme mit 347 Betten (1, Apri11957: 6 Kinder· 
lleime o!t 465 Satten), 

• 

• 



lAll ~nd v~n;· 

Fremdenve:'l<e!n- Betriebs . , 
L>lllmir Be\1:"!' . 

gsmalnda 
~Iah] 

1 2 3 

I, Grollstädte 
Augsbuf'll 64 1 232 1734 
Bleiefeld 41, 823 1099 
llomi fjf g35 1 485 
Braunsclnielg 57 818 1176 
hat 111 1674 2 380 
~ven 36 542 7B3 
llanastadt ~· 053 959 
llorl.mtd 77 973 1 ~11 
DUsseldorf 153 3342 4899 
Dulsburg 57 890 1 307 
Essen 56 1 215 1 685 
f rankfurl a. M. 198 4683 6 928 
Freilxlrg !l1 1 301 2 061 
Hagen i. w. 28 359 488 
Hamburg 530 7784 12 !15 
.HannO\flll' 84 2399 3460 
Haideiberg 135 1 881 3259 
Karlsm BB 1377 2 oar 
Kasst~l 4) 57 964 ' 380 
Kiel 52 690 1 110 
Köln 214 3 695 5 491 
lübeck 47 652 1129 
Mainz 20 525 806 
Mannhelm 51 1306 189'! 
München W9 9 815 15 22·~ 
l!imer (Westf,) 53 Bill 1 088 
Nürnberg 112 2007 2 877 
Oldenbury 30 300 435 
Osnabruck 35 53! /36 
Regensburg 41 834 1 2'!8 
Stuttgart 265 3 669 530<! 
Wiesbaden 5) 122 2883 4358 
~ 68 1069 1 588 
Wupper!al 57 631 938 

Au8arllau ' 
Saarllrücken 17 398 558 

11. Bade- und heilkl!ma!ische 
Kurorte (ohne Seebäder) 
Aachen, Bad 57 961 1 577 
Abbadl, Bad 8 2B8 52tl 
Atbllng, Bad 35 605 916 
Baden-Baden 124 2 865 43ro 
Badenweller 105 1652 2585 
Bergzabern 7) 24. 271 441 
8er 1 elxlf'9 7] 19 200 30'1 
Barneck i. F ., Bad 7) 24 398 608 
Bertridl, Bad 31 679 1 075 
Back lat, Bad 11 203 306 
Boppard 7) 61 BO:l 1338 
llraastedt, Bad 18 511 965 
Braunlage 6] 136 1 596 2 553 
Brückenau m. Bad lt6 730 1168 
Buchau ' 18 200 321 

Anmerkungen siehe Seite "' 

'" ·~~i~'' ' ' l) 
L~..".r ßet :sz 

I .,, So. 
4 5 6 

25 37 2111 
1; 7 0,6 
3 5 0,3 

32 66 5,6 
~J 65 2p.7 

7 . . . . . 
6 9 0,5 

~1 92 1,9 
ijjJ )~ 5,7 
30 43 '"I c 

'-II" 
ji, 18 0~3 
20 .,, 

"·" \B . . . 
!57 946 " l!)'f 

1 1 0<)0 
"9 90 2"R 

!68 '275 ..... "' ,,;rl-
10 !4 ' ., 

! ~;,J 
~;;t •!06 9,5 "' ' 4 ~ o, 1 
?0 129 1_194. 
1 2 0~2 
8 11 0,6 

596 920 6,D 
7f) " 6~5 _!I 

7< 105 ~ [::, 
-'9" - . -

1j 15 2,0 
~ 
d 5 0,5 

158 289 5J'4 
385 603 13,8 

5 5 0,3 . - 0 

8 i" .I 2,0 

& 8 0,5 - Q ~ 

!11 125 13,6 
299 k16 9,5 
27 37 1,4. 
. . . 
- . . 

5 8 !,3 . . 0 

. 11 14 4,6 
0 - -

. - - . 
79 124 4.99 
- Q -

6 10 3,: 
• 11 • 

fiir oon 

l1!'1lllr ! Bi!furl 
Al'ii~fi: llf.! So.3 

l B 9 

1 207 1697 97,9 
819 1092 99,4 
932 1480 I. 99,7 
786 1 110 94,4 

1633 2 315 97,3 
542 783 100 
653 969 100 
957 1402 99,4 

3 261 4807 98,1 
ll4Z 1 233 94,3 

1185 16il2 97,4 
4 669 6 910 99,7 

' 1 281 2 024 98,2 
359 488 100 I i 164 11769 92,6 

I 2 39'd 3459 100 
~ 8-3ti 3 179 '!?,2 
1200 1 812 86,8 

954 1366 99,0 
636 1004 00,5 

J 691 5 487 99,9. 
582 100J 88,6 
524 8(14 99,8 

1298 1~ .99,~ 
9 219 14 31Ji! 94,0 

""'"'" L'lv 1 OT7 93,5 
1 933 zm 96,4 

300 435 100 
52.h 721 99,1) 
829 1 242 99,5 

.3 51"! 5 015 94,6 
2 4SB 3155 86,2 
1C'64 1583 99,7 

E31 938 100 

39[) 547 98,0 

957 1569 99,5 
288 528 100 
514 .791 86,~. 

2566 3!m 90,5 
1 625 2548 98,6 

2T1 41,1 100 
200 301 100 
3!13 600 98,7 
679 1075 100 
192 2'!l 95,4. 
803 1338 100 
511 965 100 

1 517 2429 95,1 
730 ',1 168 100 
194 311 96,9 

..". ' Betten 
insgesamt ·'-"' 1 

Betten in 

. Allzahl 
10 

1 707 
1092 
1480 
1115 I 
2375 

783 
969 

141YZ 
4900 
1 233 
1700 
7Z43 3) 
2 024 

488 
11 769 
3459 
3248 
1 ßk5 
1426 
1175 
5553 
1500 

801! 
1 989 

14 728 
1 017 
2780 

500 . 

721 
1242 
5080 
3769 
1583 

943 

649. 

1581 
558 
875 

Hl5 
2826 

607 
497 

1262 
1413 

596 
2 238 
1067 '. 
3fli6 
1 455 

441 

:if. 
_:____ _ _:____~._.:.·:-~ 



/Im Stlchtlg sind nlttelt IJ01'den 1! davon waren · Verfligbare Betten 
vm:i.ibergehend Mebnt- für den r M!lldenm kB!r insgesamt einseit 1 

Freadanva"'<ehrs- Betriebe Zl_. Betten fremdet 21 . m'fiigbar Betten in 
gemalnde Z!l!lll!Sr I Betten Zl~~~mtr I. Bettan Prlvat~artlerer. 

Anzahl 111! SD,3 Anzahl . v!l ~,3 ,\nzah1 
'I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 ·. 

noch Badeorte 
Büh lll'höhe 6) 8 395 599 2~ " 7,3 3n 555 f!l.,7 555 
llriburg, Bad 87 008 1 512 . . . 008 1 512 100 2 152 . 
Oiiricbelm, Bad 33 361 853 . ~ . 361 853 100 953 
Oiirrheim, Bad 37 625 1 013 - - . 625 1 013 100 1258 
Eil.9en, Bad 19 n 501 1 1 0,2 303 500 99,8 500 
Ems,Bad 81 1 263 1990 - - . 1 263 1990 100 I 2 134 
Freudenstadt 6) 106 1 596 2482 10 13 ·o,s 1 586 2 469 99,5 3939 
Füssen m. Bad Fau Jenbach ·7) 64 721 1 235 14 25 2,0 707 1 210 98,0 1 930 
Gann!schJ'arterJ<irchen 6) 375 4086 7 112 188 307 4,3 3 898 6805 95,7 9393 
Godesberg, Bad 65 738 1 182 42 65 5,5 696 1117 94,5 1117 
GM asbach, Bad B 181 311 9 13 4,2 172 298 95,8 ~ 
Grund, Bad 54 452 7Gii 18 24 3,2 . 1<34 722 96,8 1422 
Hahr.enk l ee-Bockswf ese 6) 75 1081 1663 30 39 2,3 1 051 1624 97,7 3 424 
Harzburg, Bad 88 1473 2 391 142 205 8,6 1 331 2186 91,4 2 269 
He!lbrunn, Bad 30 435 664 - - - 435 664 100 979 
Herrenalb 6) 51 866 1 3Jll 8 11 0,8 858 1 359 99,2 1859 
Hsrsfe ld, Bad 53 664 1086 6 11 1,0 658 1 075 99,0 1305 
Hfndelang-Bad Oberdorf 149 1 074 1786 - - . 1 074 1786 100 2705 
Höchanscllwand 6) 14 420 735 - . - 420 735 100 907 
Hönni ngen, Bad 24 188 326 1 1 0,3 187 325 99,7 601 
Rooburg v,d.H,, Bad 43 880 1~ 51 69 4,8 829 1m 95,2 1426 
Honnef 64 603 1 036 . - . 603 1036 100 1~ 
lburg 6) 30 261 437 . . . 261 437 100 500 
Karlshafsn 21 262 432 4 6 1,4 258 426 98,6 657 
Kassel-Wilhslmshöhe 7) 19 318 601 5 9 1,5 373 592 98,5 592 
Klssingen; Bad 185 3 882 5999 849 1 214 20,2 3 033 4 785 79,8 4 945 
König, Bad 23 456 745 2 2 0,3 454 743 99,7 877 
K6nigsfe ld i, Schv. 6) 22 325 500 14 20 4,0 311 480 96,0 765 
Königstein i. Ts. 6) 41 687 1148 . - . 687 1148 100 1269 
Koh lgrub, Bad 40 556 821 81 132 16,1 475 689 83,9 1 2lt' 

· Kreuznach, Bad 56 791 1 710 . . . 791 1 710 100 1734 
Krozinger., Bad 46 607 840 4 5 0,6 . 603 835 99,4 1103 
Lauterherg, Bad 7) 31 452 712 15 15 2,1 434 697 97,9 1200 
lenzkirch 6) 19 178 319 10 13 4,1 168 3[1; 95,9 766 
L!ebenzell, Bad 27 "5 660 . . . 445 660 100 1 375 
Liesborn 26 183 349 - . . 183 349 100 439 
Llppspringe, ·Bad 69 11!00 2 685 100 177 6,6 1300 2500 93,4 2 525 
lüneburg 39 389 615 23 32 5,2 366 583 94,8 665 
Aalente 7) 62 m 1 366 58 103 7,5 719 1263 f!l.,5 1 663 
Meinberg, Bad 114 1 535 2 078 3 5 0,2 1532 2 073 99,8 2413 
Mergenthsi .. Bad 89 1890 2 815 - - - 1890 2 815 100 3803 
Münster a.St., Bad 71 474 829 - . . 474 829 100 909 
Münstereifol 7) 36 433 587 - - . 433 587 100 681 
Nauhelm, Bad 158 3062 5 175 505 758 14,6 2557 4417 85,4 4 813 
Nooodorf, Bad f!l. 1065 1m 14 15 0,8 1 051 1762 99,2 1762 
Neuenahr, Bad !?1 1 744 . 2600 17 24 0,9 1727 2 585 99,1 2762 
Neustadt a.d.S,, Bad 34 405 679 - . . 405 679 100 733 
Neustadt/Baden 7) 25 283 Gli3 3 6 1,3 200 457 98,7 1 257 
Niederbreisig 

. 
42 . 522 807 - - . 522 807 100 1 014 

Oberstdorf 6) 328 2731 4 513 33 56 1,2 2698 4457 96,8 6857 
Oeynhausen, Bad 147 2 015 3 365 12 18 0,5 2003 3 347 99,5 3 347 
Orb.Bad 186 20Jll 2 976 18 19 0,6 2052 2957 99,4 3 783 
PetemaJ, Bad 20 3" 520 . . . 344 520 100 1030 
l'yrmorr!, Bad 162 2389 3 551 28 34 1,0 2 361 3 517 99,0 3668 

Armlerlomgen siehe Seite 1li • 12. 



notft 8: Oie Btberbergungskapazltät in w!chtlgen Fremdenverkehrsgeeefnden am 1, Aerf119!i8 
' 

Ai 'sind :men11 ............. 
""' I IJett8n fürden lnsgesaol ·•··~1 

F remdenveri<ehrs· Betriebe Zi•er Selten f=t21 ·:: 
. Betten ln 

· gemeinde. z;...,. 1 Rot+011 Zillllilerl. ·Betten 
AnZahl VllSii:3 Anzahl I vf!So.3 · Anzahl 

' 1 2 3 4' 5 6 7 8 9 10 
. noch Badeorte . 

Radolfzell 7) 18 184 293 2 4 1,4 182 289 98,6 739 
Rappenau, Bad 13 190 . 4ffi 4 8 2,0 186 395 98,0 521 
Rehburg~ Bad 6) 15 240 519 31 40 7,7 209 479 I· 92,3 479 
Reichenhall, Bad 231 3 526 5 981 257 384 6,4 . 3269 5597 93,6 6 437 
Rlppoldsau, Bad 15 250 389 0 . .. 250 389 100 574 
Rothenfe lde, Bad 52 666 1 239 23 41 3,3 643 . 1198 96,7 1 262 
Sachsa, Bad 6) 51 754 1400 41 62 4,4 713 1 338 95,6 1 994 
Sa lzhausen, Bad 24 467 702 6 12 1,7 461 690 98,3 749 
Salzschllrf, Bad· 55 887 1412 167 231 16,4 720 1181 83,6 1 246 
Salzuflen, Bad 339 2846 4 594 5 8 0,2 2 841 4586 99,8 5276 
St, 8lasien 6) 29 681 985 120 140 14,2 561 845 85,8 1 219 
Sassendorf, Bad 48 293 437 . . . 293 437 100 437 
Schlangenbad 34 554 858 42 60 7,0 512 798 93,0 827 
Schämberg (Neuenbg.) 6) 87 1 134 1996 . 0 . 1134 1 996 100 2068 
Schwalbach, Bad 53 815 1 391 23" 31 2,2 792 1 360 97,8 1 524 
Schwarzenberg-Schönmünzach 7) 25 389 . 633 2 4 0,6 387 629 99,4 1 077 
Soden i.Ts., Bad 94 695 1 098 89 141 12,8 606 957 87,2 1175 
Sooden-A llendorf, Bad 51 576 1 059 20 22 2,1 556 1 037 97,9 1 287 
Sbbea, Bad 93 814 1 315 233 359 27,3 581 956 72,7 996 
Teinach, Bad I 11 268 429 e . 0 268 429 100 639 
Todtmoos 6) . 35 530 . 980 4 6 0,6 526 971, 99,4 1 319 
folz, Bad 161 2 060 3227 233 324 10,0 1 827 2903 90,0 2903 
Überlingen 7) 43 684 1 OBB 2 2 0,2 682 1086 99,8 2 970 

· Vllllngen 1. Sdlv. 27 401 568 9 13 2,3 392 555 97,7 555 
Waldset! 20. 243 358 - - - 243 358 100 704 
Wiessee, Bad 280 3350 5 205 102 172 3,3 3248 5033 96,7 5330 
Wildbad i. Schw, 94 1 484 2 214 1 1 o,o 1483 2 213 100 2 791 
Wildungen, Bad 179 2 265 37BB 70 105 2,8 2 195 3683 97,2 3 818 

· Willingen 6) 125 776 1 398 5 8 0,6 171 1390 99,4 1 393 
Ni nterberg 6) 53 583 1 124 B6 293 26,1 497 831 73,9 1111 
Wörlshofen, Bad 7) 213 3n3 5 099 - - 0 3713 5099 100 5 429 
Wur:adl, Bad 12 204 '250 3 5 1,9 201 255 98,1 1iiB 

lufllarorte' " 

Alplrsbach 18 204 329 . . 0 204 329 100 590 
Altenau 42 480 1 014 . . . 480 1 014 100' Uill 
Baiarsbrenn · 82 1062 1782 3 3 0,2 1059 1719 99,8 2629 
Bayrlschzell 118 978 1 707 66 111 6,5 912 1 596 93,5 1 874 
Berchtesgedener Land 724 65119 11 745 784 302 11,1 5765 10 443 88,9 19 405 
Boondrl 9 92 163 . . . 92 163 100 523 
Clausthai-Zellerfeld 26 4n 1083 30 53. 4,9 441 1030 95,1. 1550 
Oobel 12 153 279 1 2 0,7 152 m 99,3 5lt3 
Enzk löst er Je 17 211 352 0 0 0 211 352 100 657 
Eatin 37 347 .. 659 0 . 0 3117 659 100 800 
Felcl>erg [Schw. 21 310 678 . - . 310 678 100 785 
Fischen 56 483 872 15 30 3,4 468 842 96,6 1 839 
Forbach 24 343 577 1 1 0,2 ' Jlt2 576 99,8 893 
freienobl 30 187 336 I • - 0 187 336 100 lt28 
Gailin~J!in 6 98 240 . 0 0· 98 240 100 299 

. lillnglrbch 14 92 147 . - . 92 147 100 497 
Gernsbach 20 166 296 - 0 . . 166 296 100 662 
Gersfeld 12 179 :m 9 13 4,1 170 304 95,9 366 
Gralnau 160 1 231 2 193 211 373 17,0 1020 1 820 83,0 2 628 
Großholz laute 7 136 368 . . . 136 368 100 394 
Hlddesen ·34 326 575 . . - . 326 575 100 575 

Amariamgen siehe Seite 18 • 13-



noch 8: Die Beherbergtmgskapatftät ln whilt!gan Frwlerrterkehrsgeminden am 1, Apr!l1958 

11m Sttchtaa sind ermittelt wordenJ) davoovann Verfügbare ßettBn 
vorübergehend zwecken!- rur den Freordetwerkehr insgesamt elnschl 

Fremdenverbhrs- Betriebe .Zianer· Betten. frudet 2) verf"uobar Betten in 
geminde Zi1111!81' I Betten Z!.",.,. I Betten Privatcuart!eren 

Anzahl vH So., Anzahl vH ~3 Anzahl 
. 1 2 3 4 5 6 7 , B 9 10 

nod! Luftkurorte 
5 Hinterzarten 62 787 13fl' 3 0,4 784 1297 99,6 1869 

Hlrsau 12 164 265 1 . . 163 265 100 392 
Hohegeiß 32 296 565 8 9 1,6 288 556 98,4 853 
Holzhausen•Externsteine 12 212 354 . . . 212 354 100 B 
1-staad 10 142 230 . - - 142' 230 100 426 
lsl1)' 21 249 468 38 61 13,0 211 407 87,0 501 
Klosterreichenbach 15 165 277 . - - 165 277 100 527 
Koche!" 36 695 1199 32 50 4,2 663 1149. 95,8 1583 
Koos\anz 60 1 074 1 747 11 19 1,1 1063 1728 98,1 4528 
Kressbroon 

. 

13 163 308 163 308 100 818 . . . 
Kronberg i.Ts. 12 174 333 5 6 1,8 169 327 98,2 387 
langenargen 14 278 500 - - ~ 278 508 100 1448 
Lautenthai 20 237 444 - . - 237 444 100 771 
Lauterbach 13 107. 191 - - - 107 191 100 475 
Lindau/Bodensee 53 919 1488 - - . 919 1 488 100 3 013 • Undenfe ls/Odw. 22 285 474 2 2 0,4 283 472 99,6 562 
Manderscheid 23 219 374 - . - 219 . 37lt 100 492 
Harzoll 4 193 503 - - . 193 503 100 527 
~eersburg . 33 443 765 1 2 0,3 442 763 99,7 1609 
.i'elsungeri 18 144 320 2 3 0,9 142 317 99,1 492 
~nzenschwand 13 164 382 - - . 164 382 100 607 
Mittelberg 48 470 903 14 21 2,3 456 882 97,7 1 3i}j 
Mittenwald 205 1653 2m - . - 1 553 2711 100 6 01.5 
l<iilln 26 265 516 . . . 255 .518 100 768 
Murnae 17 175 32o 7 16 4,9 168 308 95,1 834 
Nassau-8ergeassae-Scbeuem 27 238 459 - . - 238 o59 100 783 
Neuhaus/So lling 14 143 243 . - - . 143 243 100 488 
Nordrath 10 250 562 - - . 250 562 100 562 
Oberammergau 30 415 m . - . 415 711 100 2254 
Obereuderf 23 308 525 8 13 2,5 300 512 97,5 1452 
IJberki r'chen •· Nordenau 58 440 723 2 2 0,3 lt38 721 99,7 755 
Oberstaufen 46 395 660 1 2 0,3 394 658 99,7 1034 
Pfronten 56 477 877 12 23 2,6 465 854 97,4 2248 
Pliin 15 139 228 . . . 139 228 100 428 • Pönltzer See 24 193 371 3 5 1,3 190 366 98,7 607 
Prien a, Chiemsee 38 462 798 3 5 0,6 459 793 99,4 1615 
Reit I. W. 25 350 608 3 6 1,0 347 602 99,0 2 112 
Rangsdorf 24 478 719 . . - 1,78 . 719 100 889 
Rottach-Egern 140 1 390 2 433 119 193 7,9 12n 2 240 .92,1 3 215 
Ruhpolding 7Z 761 1440 8 10 0,7 753 1430 99,3 5 316 
Saig 17 198 352 3 6 1,7 195 346 98,3 519 
St. Andre3sberg 36 ., 472 1005 2 4 0,4 470 1001 99,6 1526 
St, Märgen 9 150 262 . . . 150 262 100 4B4 
Scheldegg i, Allg, 18 167 295 - . . 167 295 100 785 
Schenkenze 11 9 136 259 - . . 136 259 100 585 
Sthieder 38 293 504 . . . 293 504 100 504 
Schliersee 160 1448 2864 103 m 6,2 1 345 2 687 93,8 3 899 
Schluchsen u. faulenfürst 23 348 59(] - . - 348 59(] 100 868 
Schiillang 13 84 150 . - . B4 t 150 100 602 
Schönwald l. Scbw, 14 201 364 - . . 201 364 100 381 
Schonach 15 168 291 . . - 168 291 100 421 
Schwangau 40 503 911 74 127 13,9 429 784· 86,1 1 694 
Seesen 12 237 515 . . . - 231 515 100 ii21 
Siebor 8 96 181 - - - 96 181 100 343 
Sonthofen 30 231 441 7 13 2,9 224 428 97,1 840 . 
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Am Stichta~ sind ermittelt warden,1) dm~~~ waren Verlügbare Betten 
I vorübergehend 21111ckent- für den Fremdenverkehr insgesamt einschl 

F 1'8111dem1erkehrs- Betriebe Z!lllll8r Betteil frudet 21 verfüabar Betten in 
ge..,inde· Zli!1116!' I Betten Zfllllll8l' I Betten Pr!vatouartlenin 

Anzahl vif So..3 Anzahl vH Sp, 3 Anzahl 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

noch Luf!lrurorte ' Stette9 a.k.M. 11 66 311 4 6 1,9 62 ' 3r6 98,1 305 
Tagemsea· 128 1421 2 335 170 274 11,7 1 251 2 061 ' 88,3 2 441 
Tiefenbach 28 242 413 7 11 2,7 235 402 97,3 531 
Titisee 27 468 794 - . - 468 794 100 1294 
Todtnau 18 174 310 . - - 171! 310 100 810 
Triberg 25 393 679 35 72 10,6 358 607 89,4 1032 
Unteruhldlngen 21 211 359 . . . 211 359 100 759 
Waldkirch 18 165 m . . . 165 277 100 m 
Wartach 20 142 290 1 2 0,7 141 288 99,3 746 ' 

Wieda 20 161 292 - - - 161 292 100 892 
WildB.mnn 42 362 664 - . - 362 664 100 697 
Wildstein, Jlad.Traben-Trarbach 31 363 662 - - - 363 662 100 1112 
Mirsberg 8 81 140 9 15 10,7 72 125 ' 89,3 521 
Wolfach 14 1511 289 - - • 1511 289 100 500 

IV. Seebäder 
Beltrum 66 847 1 549 - - - 847 1 549 100 1m 
Borl<um 184 ' 2183 4294 5 7 0,2 2178 4 287 99,8 5273 
Büsum ' 25 m 585 15 29 5,0 262 556 95,0 2558 
Burg a. F ehmarn 12 129 236 - - - 129 236 100 1286 
Cuxhaven 112 1130 2 124 23 39 1,8 1107 2085 98,2 8749 
Dahme B2 an 1742 23 49 2,8 848 1693 97,2 2843 
Eckernförde 26 165 290 - - - 165 290 100 1 985 
Grümitz 44 1260 2907 36 76 2,6 1 224 2831 97,4 6250 
Haffkrug 13 113 254 6 13 5,1 107 241 94,9 1 061 
lltll fgenhaftn 32 290 5!fl - . . 290 587 100 2063 
Helgeland B) 14 140 233 . 0 - 140 233 100 378 
Hörnum 3 25 50 

" .12 - - ·. 25 50 100 1156 .· 

Juist 226 2372 4·381 ' 19 0,4 2360 4362 99,6 4487 
Kaapen 120 1104 1835 - . - 1104 1 835 100 2055 
Ke Jlenlllsen 35 621 1 426 '17 38 2,7 604 1388 97,3 2851 
l.angeoog 173 1 260 2694 3 4 0,1 1 257 2 690 99,9 2870 
List 9 60 2.06 . . . 60 206 100 2006 
Nebel 11 60 115 - - 0 60 115 100 995 
Neudonf n>. Hovacht 102 659 1 345 - . - 659 1 345 100 1 576· 
N!endorl 30 516 1022 152 270 26,4 36ft 752 73,6 2070 
Norddorf 16 438 731 . - - 1138 731 100 1 391 
Norderney 239 3 213 5 626 13 18 0,3 3200 5608 99,7 6463 
Rantllll 16 248 533 - . . 248 533 100 926 
s~ Peter 92 858 2208 2 2 '0,1 856 2 206 99,9 3 188 
Scharbeutz 37 531 1 390 5 10 0,7 526 1 380 99,3 2830 
Spiekeroog 83 587 1 447 - . - 587 1 447 100 1472 
T1-oortor Strand 79 1357 2 986 199 419 14,0 1158 2 567 86,0 4 516 
T ravenniinde 54 928 1566 45 45 2,9 883 1521 97,1 3821 
Wangerooge 78 1003 2032 - - - 1003 2032 100 2740 
Wenn!ngstedt 74 631 1 214 - - . 631 1214 100 1 514 
Westorland 238 2469 4585 101 237 5,2. 2368 4~48 94,8 12 848 
Wilhe lmshaven 18 341 472 9 15 3,2 332 457 96,8 1587 
Wyk auf Fiihr 56 n5 HJ3 45 90 6,3 670 1 343 93,7 3005 

V. Sonstige Fremdenverkehrs-
gemmlnden 
Ahrweiler 38 391' 678 - ~ . 391 678 100 768 
Altöttlng 20 424 951 6 18 1,9 418 933 98,1 1348 
Aßaannshausen 28 397 678 . . . 397 678 100 918 
Bacharad! 36 262 470 - . - 282 470 100 542 
Aru.ri<ungen siebe Sejtm 1a • 15. 
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noch 8: Dfe ileherbergungskapazität ln lllcht!~en F1'611denverkehrsglllll8fndan i!l11, Aprj 1 1958 

lAll sind · vord.n 11 , ........... .... -Befuil 
für den ,_ • insges..t olnorhl 

f~.t ?i" .. 
Fradanverl<e~ Betriebe ~ Zl!llllll' Betten Betten in 

Qt!lll8f ndar. ' . ZlRi8r · r -a.ne,; Zilllll' Beten 
I Anzabl vH Sp,3 Am !h 1 vH Sp.J Anzahl . 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

noch Scnstlge Fl'llldenverkehrsgemeinden 
8amberg 60 644 1 013 111 167 16,5 533 846 83,5 846 
Bayer, Elsenstein 24 314 541 41 74 13,7 273 467 86,3 817 
Bayreuth 32 485 752 . . . lt85 752 100 2 676 
Bernkastel-Kues 38 375 618 . • . 375 618 100 1368 
Bingen 46 311 536 0 . . 311 536 100 1 336 
Bischofsgrün 15 130 266 14 21 7,9 116 245 92,1 1194 
llr11on 42 319 547 . - . 319 547 100 673 
Celle • 27 311 531 6 6 1,1 305 525 98,9 616 
Coburg zr, 328 lt89 4 7 1,4 324 482 . 98,6 525 
Fardlant 17 127 232 . . - 127 232 100 827 
Flehtelberg 7 !)1 169 19 31 18,3 72 138 81,7 880 
Flenslxlrg 3D 376 576 - . . 376 576 100 896 
Friedrichshafan 39 467 763 24 25 3,3 443 138 96,7 2188 
Fulda 28 473 713 6 10 1,4 467 703 98,6 703 
Gerlingen 5 181 440 . . - 181 440 ·wo 440 
Göttingen 34 500 986 2 4 0,4 578 982 99,6 1 282 
Goslar 47 927 1589 53 78 4,9 874 1 511 95,1 1n1 
Grollenkneten 13 102 443 . . - 102 4113 100 443 
Heilbrom 45 467 70/t 3 5 0,7 464 699 939~,3 707 
Hildeshelm 24 352 582 11 41 7,0 341 541 1 291 • Höfen a~d.E. 5 100 181 . . - 100 181 100 506 
lnzell 12 130 235 - - . 130 235 100 2005 
Jesteburg . 8 225 470 4 7 1,5 221 463 98,5 655 
Kaiserslautern 36 516 722 45 74 10,2 4n 648 89,8 658 
~ten i. Allg, 30 405 640 13 15 2,3 392 625 97,7 625 
Klefersfaldan 28 247 1;39 6 10 2,3 241 429 97,7 1322 
Koblenz 89 1 010 1790 1 2 0,1 1009 1 788 99,9 1788 
Königswinter 100 986 1. 757 / 9 . 16 0,9 9?7 1741 99,1 1741 
Krün 73 752 1305 - . • 752 1305 100 18Ce 
lenggrles 33 247 lt61 . . . 247 461 100 1 303 
LoBburg 14 166 319 . - . 166 319 100 1,39 
Ludwigsburg 19 zn 416 11 18 4,3 260 . 398 95,7 398 
Marburg a, d. l, .. 29 359 593 21 29 4,9 338 564 95,1 664 
Ma!'tparlsteln 8 107 181 5 10 5,5 102 171 94,5 691 
folündan 25 281 485 3 :, 0,8 278 481 99,2 785 
Nesselwang 25. 242 424 . . - 242 424 100 1 072 
überau 6 91 154 4 8 5,2 87 146 94,8 631 
Oberkaufu11gen 7 168 352 . - . 168 . 352 100 352 
Offenburg 20 347 553 . . . 347 553 100 553 
Passau 24 444 793 . . . 444 793 100 793 
Pforzhaim 16 302 468 29 47 10,3 273 411 89,7 411 
Rer.r!lingan 23 333 464 1 1 0,2 332 463 99,8 477 
Rothenburg o.d.T. 37 604 1084 4 7 0,6 600 1 077 99,4 1177 
Riideshsim a, Rh. 40 721 1 298 1 12 0,9 n:, 1 286 99,1 1506 
St, Goar 38 392 647 - - - 392 647 100 790 
SohJICblng 14 135 252 . . . 135 252 100 962 
Tr!er 71 . 826 1300 - . . 826 1 300 100 1 380 
Tübingen - 18 289 438 . . . 289 438 100 459 . 
Ulm 48 836 1294 . . . 836 1294 100 1 318 
Unlsn&sen 15 167 311 - . . 167 311 100 1n7 
Warmeostmllhrh 10 107 195 - . - 107 195 100 881 
Wasserburg a,B, 34 296 517 . . - 296 517 100 1062 

1)0i;;" •• ''"'• no, . . ' ., und dgl. Unterkunftsstättllll,· 2) in ganz oder teilweise Mci<• 
entfremdeten Betrl eben - 3 Außerd011: Messmt mll 6 737 Betten ~~ ~rivat arlieren- 4 Ohne Kassel-Wllheleshöhe • 5 Großstadt und Heil• • ) ' qu • ) 
bad.· 6) Reilkllmal!scher Kurort.- 7) Kneippkurorl,· 8) Außerdem 3/j!l Schlafplätze im Zelthotel, 

. ) 
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